Chemie-Praktikum    Nr. 2


Klasse 10

Reaktion von sauren Lösungen mit Metallen



Arbeitsgruppe Nr.:


Name:
Mitarbeiter:

Benötigte Geräte: Reagenzgläser, Reagenzglashalter, Spatel, Brenner

Chemikalien: verdünnte Essigsäure, verdünnte Schwefelsäure, verdünnte Salzsäure, Zink, Eisen, Kupfer, Magnesium (jeweils als Pulver), Holzspan.

Die ausgegebenen Flüssigkeiten sind Essigsäure, Salzsäure und Schwefelsäure (jeweils verdünnt)

Durchführung der Versuche:

a) Gib in ein Reagenzglas eine Spatelspitze voll Zinkpulver und fülle es dann zu einem Drittel mit der ausgegebenen Essigsäure auf.

Was kannst Du beobachten?
Aggregatzustand, Farbe des Reaktionsprodukts?

Erhitze das Reagenzglas kurze Zeit vorsichtig über der Flamme, bis die Reaktion heftiger wird. Verschließe dann das Reagenzglas ca. ½ bis 1 Minute mit dem Daumen und führe jetzt rasch einen brennenden Holzspan an die Mündung!

Beobachtung?

b) Wiederhole die Versuch aus a) mit Eisen, Kupfer, Magnesium (Vorsicht! Säure tropfenweise zugeben, Mündung des Reagenzglases vom Gesicht weghalten, Reagenzglas nur mit der Klammer festhalten!)

Trage die Ergebnisse in die folgende Tabelle ein. Gib vor allem Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu a) an.

Reaktion verd. Essigsäure

mit Eisen
Reaktion verd. Essigsäure

mit Kupfer
Reaktionverd. Essigsäure

mit Magnesium





c) In den vorangehenden Versuchen haben wir jedes mal die gleiche saure Lösung verwendet und das Verhalten von vier verschiedenen Metallen untersucht.

Jetzt soll untersucht werden, ob verdünnte Schwefelsäure und verdünnte Salzsäure gegenüber dem gleichen Metall heftiger oder weniger heftig reagieren. Wiederhole die entsprechenden Versuche aus a) und b) mit verdünnter Schwefelsäure und verdünnter Salzsäure. Bei Magnesium ist dabei wieder größte Vorsicht geboten! Trage die wesentlichen Ergebnisse in die unten stehende Tabelle ein und gib dabei vor allem Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum Verhalten von Essigsäure ein.

Beachte: Die bei der Reaktion der Metalle mit Salzsäure entstehenden Lösungen werden wir später weiter untersuchen. Gib den Inhalt der Reagenzgläser nach Beendigung der Reaktion deshalb in die bereitstehenden, getrennten Behälter

Reaktion der Metalle

mit verdünnter Schwefelsäure
Reaktion der Metalle

mit verdünnter Salzsäure




d) Außer Wasserstoff muss bei diesen Versuchen mindestens noch ein weiteres Reaktionsprodukt entstehen. Warum?

Warum sieht man dieses Reaktionsprodukt nicht direkt?

Was könnte man tun, wenn man dieses Reaktionsprodukt in reiner Form erhalten will?

Führe den entsprechenden Versuch durch. (Im eingeschalteten Abzug!)

Beobachtung?

Auswertung:

1.) Ordne die 4 verwendeten Metalle nach steigender Reaktionsfähigkeit.

2.) Ordne die 3 verwendeten sauren Lösungen nach steigender Reaktionsfähigkeit.

3.) In der Chemie kennt man die Begriffe „edles“ und „unedles“ Metall.
Informiere Dich anhand des Chemiebuchs darüber (Verwende das Inhaltsverzeichnis des Chemiebuchs)
Welche der 4 verwendeten Metalle sind „edel“, welche „unedel“?
Begründe Deine Meinung.

4.) Formuliere zwei Sätze, die folgendermaßen beginnen:

Unedle Metalle erkennt man daran, dass.......

bzw.
Edle Metalle erkennt man daran, dass......
